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Dienstag , 1 . Januar .

Expedition : Karl-Friedrich-Straße Nr . 14 (TelciHwnanschiutzNr . 154), woselbst auch die Anzeigen in Empfang genommen werden.

Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 M . 50 Pf ; durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltunq , Bricfträgergcbühr eingerechnet, 3 M . 65 Pf.

Einrückungsgebühr : die gespaltene Petitzeile oder deren Raum 25 Pf . Briefe und Gelder frei. +

Unverlangte Drucksachen und Manuskripte werden nicht zurückgegcben und es wird keinerlei Verpflichtung zu irgendwelcher Vergütung übernommen.

„ Des Neujahrsfestes wegen erscheint
nnser nächstes Blatt am Mittwoch Abend .

Amtlicher Teil .

« e1»e Königliche Hoheit der Grotzherzog haben
S i ch unter dem 21 . Dezember 1906 gnädigst bewogen
gefunden, dem Oberpostassistenten August Keller in
Baden -Baden das Verdiensikreuz vom Zähringer Löwen
zu verleihen.

Seiue Königliche Hoheit der Grotzherzog dul-rn
unterm 19 . Dezember 1906 gnädigst geruht , den Giiter -
erpeditor Georg Helmlinger in Karlsruhe zum
Stationskontrolleur zgr ernennen .

Mit Entschließung des Ministeriums des Großherzog¬
lichen Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten vom
27 . Dezember 1906 wurde Stationskontrolleur Georg
Helmlinger dem Stationsamt Karlsruhe - Rangier¬
banhof zugeieilt .

Mit Entschließung Großh . Ministeriums des Innern
vom. 24 . Dezember 1906 wurde Revident E . Pfund -
st e i n in Buchen zum Bezirksamt Karlsruhe und Revi¬
dent Hermann Stroh in Karlsruhe zum Bezirksamt
St . Masten versetzt.

Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der Staats¬
eisenbahnen vom 28 . Dezember 1906 wurde Betriebsassi¬
stent Ludwig G r i m m in Orsch 'lveier nach Bammental
versetzt.

Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der Staats -
eisenbahnen vom 29 . Dezember 1906 wurde Betriebsassi¬
stent Peter Di i ch e l in Lörrach nach Karlsruhe - West¬
bahnhof, und

Betriedsassistent Julius B u b in Karlsruhe - West-
bahnhof nach Lörrach versetzt .

Nicht - Amtlicher Teil .

Ei» Wort der Mahnung vor den Wahlen !
SRK . Karlsruhe , 31 . Dezember 1906 .

Die Wahlen zum Deutschen Reichstag stehen uns bevor
und bewegen einen großen Teil der Bevölkerung des

Reichs . Einstweilen machen sich aber dabei leider mehr
Parteiinteressen geltend und die wahren Interessen des
Reichs treten nicht in dem Maße in den Vordergrund , wie
es das nationale Gefühl gebieten würde . Alle wahren
Patrioten sollten sich einigen , uni die Gegner einer wahr¬
haft nationalen Politik wirksam zu bekämpfen. Es
gilt dabei mit Kraft und Konsequenz auf die Be¬
völkerung in Stadt und Land einzuwirken und sie über
die große Bedeutung und Tragweite der bevorstehenden
Neutvahlen aufzuklären.

Vor allem muß in das Gedächtnis der Wahlberechtigten
die große Frage zurückgenifen werden , — wie ist das
Deutsche Reich entstanden und wie hat sich derselbe bis zu
unseren jetzigen Tagen entwickelt ? Durch welche
Kämpfe sind wir bis 1870 gedrungen und tvel-

cher Mangel an Einigung hat uns beherrscht , so lange
wir in einem lockeren Bündnis unsere Gesamtinteressen
zu schützen suchten ? — Sowohl im Innern , als nach
Außen waren wir in allen Unternehmungen gehemmt und
es gab zunächst in Europa kein Deutschland, das als na¬
tionale Macht sich kundgab. Unsere Industrie hatte
keinen genügenden Export und unsere Handelsschiffe fan¬
den keinen Schutz auf den weiten Meeresgebieten Euro¬
vas . Die Rückwirkung auf die Großindustrie und auf
des Gewerbe überhaupt machte sich mehr und mehr gel¬
tend, denn wir inußten unter der auswärtigen Konkurrenz
ernstlich leiden.

So gingen wir den großen und entscheidenden Ereig¬
nissen des Jahres 1870 entgegen, da unser großer Kaiser
Wilhelm, damals noch als König von Preußen , die fran¬
zösische Kriegserklärung in bekannter Weise beantwortete
und die ganze deutsche Nation zu den Waffen ries. In

wenigen Tagen stand die gesamte deutsche Heeresmacht in
Kriegsbereitschaft an der damaligen deutschen Grenze .
Von Sieg zu Sieg drangen wir vor bis zur Haupt¬
stadt Frankreichs und erlangten dort den Friedensschluß .
— Ja , Deutschland ist durch das teuere Bült tapferer
Krieger zum Deutschen Reich geworden. Der 18 . Januar
1871 war der feierliche Anfang einer politischen Entwick¬
lung , die naturgemäß zur Weltmacht führen inußte . Die
geeinigten deutschen Fürsten erhoben König Wilhelm zuin
Deutschen Kaiser und schufen ein wohlorganisiertes , star¬
kes Deutsches Reich.

Auf den Bahnen der Kaiserproklamatiou von Versailles
sind wir iveiter gediehen iutd haben nunmehr die Stellung
einer Großmacht erlangt . Tiefes Machtverhältnis niuß
aber nun auch weiter ausgebildet lverden , dainit wir stark
genug sind, uns gegen alle Angriffe mit Erfolg zu ver¬
teidigen und unseren Welthandel überall zu wahren .
Unsere Weltstellung ist nun so günstig geworden , daß wir
stark genug sind, den Frieden in Gemeinschaft mit fried¬
liebenden Mächten aufrecht zu erhalten . Wir müssen
aber noch stärker werden , um unseren Welthandel allent¬
halben zu beschützen imd unsere Kolonien zu sichen: und
ertragsfähig zu gestalten. Hier heißt es konsequent
sein und das begonnene Werk vollenden ; das ist zugleich
eine politische Notwendigkeit gegenüber den Mächten in
gleicher Lage . Aber zunächst gilt es , die festeste nationale
Gesinnung in allen Lagen zu bekunden, wo das Reich in
seinen Interessen bedroht ist . Kein Opfer ist da zu
groß und es muß eine Ehrensache sein , diese Opfer mit
Hingebung und Treue zu gewähren . Die kleinliche Be¬
rechnung der Kriegsstärke ist in solcher Lage eines deut¬
schen Mannes unwürdig . Ja , er muß selbst bereit sein ,
einziüreten und die Warfe zu ergreifen , wenn es nottut . —
lind nun müssen wir erleben, daß der Deutsche Reichs¬
tag die nötige Hilfe zur Sicherung der Reichsinteressen
verlveigert und dainit sein und des Reiches Ansehen vor
der ganzen Welt Preisgibt . Diese Schädigung der Ehre un¬
seres Vaterlandes muß wieder gut gernacht werden durch
eine einhellige .Kundgebung der gesamten Nation zu-

gunsten der Machtstellung des Deutschen Reichs. Das
kann nur erreicht werden, wenn die neuen Reichstags -

Wahlen auf dem festen Boden reichstreuer Gesinnung und
wahren Nationalgefühls erfolgen.

Unser Wahlrecht kennt keine Beschränkungen, es beruht
auf den Grundsätzen unserer Reichsverfasstmg, die von
der Voraussetzung ausgeht , die Grundfesten des Reiches
durch freie, treue Wähler vor Erschütterungen zu schützen .
Ter Wähler muß unabhängig von äußeren Einflüssen da¬

zu Mitwirken , daß des Reickies wahre Interessen sorgfältig
gewahrt werden und die Stärkung der Macht gefördert
werde . Tie Parteiinteressen müssen hier zurücktreten.
Sie sind ganz ähnlich den persönlichen Interessen eines
Wählers oder Gewählten, der irgend ein besonderes
Ziel erreichen will. Hier muß — wie auch im übrigen
Pflichtenleben — volle Selbstlosigkeit und ganze Hinge¬
bung an das Vaterland bewährt werden , dessen nationales
Wohlergehen in erster Reihe steht . Wenn es hei¬
ßen wird , „ auf zur Wahl "

, . so gilt es einen
treuen , selbstlosen, ehrlichen Mann zu wühlen , der unab¬
hängig von Parteiinteressen nur für des Reiches Ehre ,
Macht und Stärke wirken will und die dazu nötigen Opfer
zu bringen entschlossen ist.

Chronik des Jahres 1906,
( Schluß.)
August.

1 . Die Ermordung des Dumaabgeorducren Herzenstein ruft
fruchtbare Aufregung in Rußland hervor .

2 . Strahenkiimpfe in Kronstadt.
3 . Straßenkämpfe in Helsingfors, wo sich die „ Rote Garde "

urit den Meuterern der Garnison verbindet . Die Bürger bil¬
den demgegenüber die „ Weiße Garde "

. Der Aufstand in Svea -
borg und Kronstadt wird niedergeschlagen. Dieuterei auf dem
Kreuzer „ Pamjet Asowa " vor Reval , der Kapitän und seine

(Mit einet Beilage .)

vier ersten Offiziere werden ermordet. —■ Feuer in der Mai¬
länder Ausstellung.

4 . Untergang des Dampfers „ Lirio " an der spanischen Küste,
lieber 300 Personen ertrinken . — Ermordung des Gouverneurs
von Samara .

0 . Beginn eines neuen Generalstreiks iw Moskau.
i . Amerikanisch -japanischer Konflikt ivegen der Festnahme

japanischer Fischer , die bei ividerrcchtlichem Fischen bei den
Aleuren criappt wurden. — Bombenexplofion im Bahnstos-
gebäudc in Sosnoivice, wo gegen 100 Personen schwer verletzt
werden.

10 . Erkrankung des Sultans Abdul Hamid, angeblich cm
einem Nierenleiden.

13 . Dtraßeukiimpfe in Warschau . Hunderte voir Menschen
getötet oder verwunde: .

15 . Begegnung des Königs Eduard mit Kaiser Wilhelm in
Croirbcrg.

17 . Furchtbares Erdbeben in Valparaiso , Santiago und
Mendoza. Tie Stadt Valparaiso liegt ganz in Trümmern ,
Meudoza ebenfalls. Santiago kommt besser fort . Hunderte
von Menschen kommen dabei ums Leben .

18 , Der Landwirischastsmimster v. Podbielski reicht fein
Abschiedsgesuch ein . — Schluß des bayerischen Landtages .

10 . Eröffnung der 58 . Generalversammlung der Katholiken
Deutschlands in Essen a . R . — Bei dem Erdbeben in Chile
und Argentinien sind 11 000 Menschen umgekommcn . — Miß¬
glücktes Attentat auf den deutschen Konsulatsverweser in War¬
schau . Bei dem Entschuldigcmgsbesuch des Generalgouverneurs
Skallon wird auch auf diesen ein Bombenattcntat verübt .
Skallon Ivird mtr leicht verletzt .

20 . Ter Kaiser erklärt sich siir dilatorische Behandlung der
Podbielskifrage.

21 . Blutige Zusammenstöße zwischen ausständigen Gruben¬
arbeitern im spanischen Kohlenrevier von Mlbao rmd Militär .

22 . Neues Erdbeben in Valparaiso. — Erste Verlautbarun¬
gen eines bevorstehenden gegen den Präsidenten Palma gerich¬
teten Aufstandes auf Kuba , Verhaftung des Generals Gomez.

26 . Gnadenerlaß des Kaisers aus Anlaß der Taufe seines
ersten Eitkels . — Bombenattentat auf den russischen Minister¬
präsidenten Stolypin in deffen Billa bei St . Petersburg . 30
Personen wurden dabei getötet, 22 verletzt , darunter die Kin¬
der Stolhpins . Er selbst bleibt urwerletzt.

27. Die Türkei gibt in der Tschanetfrage nach und räunrt
die Lase . — Ermordung des stellvertretenden Generalgouver -
neurs von Warschau.

29 . Taufe des Prinzen Wilhelm, ersten Enkels des Kaisers ,
in Potsdam . ■— In Riga wird eine Bombenfabrik entdeckt und
nach blutigem Kampf vom Militär genommen.

30 . Ein Ukas des Zaren ordnet die Verlängerung der Gesetze
über den Ausnahmezustand auf ein Jahr cm .

September.
1 . Attentat der Russin Liontjew auf einen französischen

Rentier in Jnterlaken , den sie für den früheren russischen Mi¬
nister Durnowo hielt.

2 . Straßcnkämpfe in Grodno und Libau, Bombenattentate .
Rücktritt des Chefs der Kolonialverwaltung , Prinzen

Hohenlohe, an dessen Stelle der bisherige Direftor der Bank
für Handel und Industrie , Ternburg , tritt .

6 . Einsetzung von Feldkriegsgerichtenin ganz Rußland , die
über Revolten summarisch urteilen sollen .

9 . 80 . Geburtstag Seiner Königlichen Hoheit des Großher¬
zogs von Bade«.

10 . Beginn des Kaisermanövcrs an der Katzbach . — Po¬
grom in Siedlec, etwa 100 Juden werden dabei getötet , die
Läden geplündert.

11 . Der Prinz -Regent von Braunschweig, Prinz Albrecht
von Preußen , erleidet auf Schloß Kamenz einen Schlaganfall .

12 . Die britische Regierung beschließt die Errichtung eines
Gcneralstabes nach deutschem Muster. — Entsendung des ame¬
rikanischen Kreuzers „Des Moines" nach Kuba.

13 . Ernennung des Prinzen Heinrich zum Chef der aktiven
Schlachtflotte. — Tod des Prinzen Albrecht von Preußen . Ein¬
setzen einer provisorischen Regierung in Braunfchweig.

15 . Tod des russischen Palastkommandanten Generals Trepow
an einem Schlaganfall.

16 . Heftige Kämpfe auf Havanna, der amerikanische Kriegs -
sekrctär Taft und Unterstaatssekretär Bacon treffen auf Kuba
ein , ccm zu bermittelg . — Das französische Fort Montfaupon
fliegt in die Luft infolge eines Blitzschlages in das Pulver¬
magazin .

17 . Niücktritt des Prinzen Georg von Griechenland von dem
Posten eines kretischen Oberkomrmssars. — Einführung einer
parlamentarischen Regierung in Persien.

18 . Bei Dover in Oklahoma stürzt ein vollbesetzter Zug in der:
Cimaronfluß . 150 Paffagierc ertrinken.

19 . Furchtbarer Taifun in Hongkong . An 10 000 Menschen
kommcns ums Leben , etwa 20 Dampfer stranden , darunter secbs
deutsche.

20 . Goldene Hochzeit des Großherzogspaares von Baden cnrd
Silberhochzeit des Kronprinzcnpaares von Schweden.

21 . Zusammentritt des braunschweigischen Landtages zur Be¬
ratung der Regentschaftsfrage .

22 . Ter frühere griechische Ministerpräsident Zaimis wird
zum Gouverneur von Kreta ernannt .

23 . Eröffnung des sozialdemokratischen Parteitages in Mamr -
heim. — Lynchgericht in Atlanta ( Georgien) , 30 Reger werden
getötet , mehrere Hundert verletzt .

27 . Das kubanische Ministeriunc und Präsident Palma legen
die Regierung nieder.

28 . Ter amerikanische Kriegsfekretär Taft übernimmt die
Regierung in Kuba . — Ter braunschweigische Staatsminister
st . Otto beim Reichskanzler in Homburg v . d. H .

29. Austausch der türkisch-englifck>-ägyptischen Ratifikationen
für die endgültige Abgrenzung der Sinai -Halbinsel .

80. Das Gordon- Bennet-Rennen der Lüfte in Paris . Del
Amerikaner Lahm siegt.



/

Oktober.
3 . Ter Reichskanzler weist in einem Schreiben an Den

brarmfchwergischen Landtag den Gedanken zurück , als ob von

einer Regierungsübernabme des Herzogs von Emnberland ernst¬
lich die Rede sein könne, so lange der Verzicht auf Hannover
nicht arrsgcsprockKM sei . — Zusammentritt der Internationalen
Konferenz zur Regelung der drahtlosen Telegraphie in Berlin .

4 . Schwere Stürme im Golf von Mexito , furchtbare Schaden

an den Küsten . Tie Stadt Pensacola ist nal>ezrr zerstört , das

Fort Maccrae im Meer begraben .
5 . Einladung der spanischen Reegierung an die Mächte zu

einer Anarchistcnkonfercnz für den 21 . Januar 1907 nach

Madrid .
6 . Zusammentritt des nationalliberalen Parteitages in Gos¬

lar . — Ter Gouverneur von Simbirsk fällt einem Bomben¬
attentat zum Opfer und stirbt an Blutvergiftung . — General¬

versammlung des Evangelischen Bundes in Graudenz .
7 . Reise des deutschen Staatssekretärs des Auswärtigen von

Tschirschky nach Rom .
8 . Erfolgreicher Lurrschissaiissticg des Grafen v. Zeppelin bei

Manzell am Bodenjce . — Eröffnung des persischen Parlcunents .
11 . Bekanntgabe des Schriftwechsels zwischen dem Kaiser und

dem Herzog von Cumbcrland in der braunschweigischen Thron¬

folgefrag : . — Eröffnung des Bahnbetriebes Lüdrritzbucht-

Kubub.
12 . Entlassung des llllajors Fischer auS der Untersuchungs¬

haft . Tas Strafverfahren gegen ihn ist eingestellt .
14 . Grubenexplosion in der Winaategrubc in England . 20

Bergleute kommen ums Leben.
15 . Ter Fall Köpenick .
16 . Untergang des französischen Unterseebootes „ Lutin " und

18 Mann vor Bifcrta .
17. Temifiion des Kabinetts Sarrien in Paris .
18 . Temission des österreichischen Ministers des Aeußern

Grafen GoluchowSki.
19. Die staatsrechtliche Kommission des braunsckyveigistben

Landtages beschließt. dem Herzog von Cnmberland eine drei¬

monatige Frist zu stellen , binnen welcher er erklären soll , Last cr

aus Hannover verzichtet . — Neuer furchtbarer (Uiflon in West¬
in dien. Namentlich Havanna start beschädigt, 100 Menschen
-.'.mg-ekommen.

SO . Ten russischen Bauern wird durch Mas dos Zaren der

Eintritt in den Staatsdienst , solvie der Freizügigkeit gewährt .
21 . Ter bisherige Botschafter in « t . Petersburg , Baron

Achrcnthal , wird zum gemeinsamen österreichisch- ungarischen
Minister des Aeußern ernannt .

23 . Ter braunschweigische Landtag stimmt dem Beschluß der

staatsrechtlichen Kommission vom 19 . Oktober bei . — Bildung
des Ministeriums Clömenccau in Frankreich , Picbon ivird Mi¬

nister des Auswärtigen , Piequart 5triegsminister .
25 . An die stelle des österreichischen Reichsrriegsininistcrs

v . Pictrcich tritt der LandesverteidigungLminischr v . Schönaich.
27 . Ernennung de? Feldzcugmeisters Latlcher von Lauendorf

zum österreichischen Landesverteidicinngsminister .
29 . Präsident Castro übernimmt in Caracas wieder die Re -

gierunflsgeschäste .
plovcmber .

2 . Ter Rordpvlforscher Peary teilt mit , dast er , ohne den Pol

gefunden zu laben , bei 87 Grad 6 ' Minuten umkehren mutzte.
4 . Meutere , in der Marinekaserne in Portsmouth .
8 . (Äeburt des hessischen Thronfolgers .
11 . Genehmigung des Abschiedsgesuches des Landwirtschafts¬

ministers v . Podbielski .
12 . Eintreften des deutschen Kmserpcra.res i» München .
13 . Eröffnung des Reichstages . — Einweihung . des Deutsche»

Museums für Meisterwerke der Technik und Naturwissenschaft
jn München .

15 . Ter österreichisch-ungarische Minister des Auswärtigen
Freiherr v . Aehrenthal bei dem deutschen Reichskanzler in Ber¬

lin .
16 . Ein Immediatgesuch des Postner Erzbischofs v . Stab -

lewski wegen Einführung des polnische» Religionsunterrichtes
wird vom Kultusministerium abgclednt .

17 . Sozialer Erlast des .Kaisers im Andenken an die Sozial¬

politische Botschaft Kaiser Wilhelms I . vor 25 Jahren .
19 . Das dänische 5lönigspaar in Berlin . — Ernennung des

Ritterschaftsrates v . Arnim -Criewen zum Nachfolger Pod -

biclskiS.
21 . Zusammenstoß des deutschen Schnelldampfers „Kaiser

Wilhelm der Große " mit dem englischen Tampfer „ Orinoco "

vor Cherbourg .
22 . Reue Zwischenfälle bei der Kirchcn -Jnventaraufnahme

in einzelnen französischen Departements . — Abgang spanischer
und französischer Kriegsschiffe naefr Arzila und Tanger , um die

durch Railusi gefährdeten europäischen Interessen zu währen .
24 . Dem Reichstage gebt ein NachtragSctat ivegen Südwest¬

afrika und der Bahnlinie Kubub-Keetmanshoop zu.
25 . Ter Hottentotteniävitän Bielding flüchtet über die eng¬

lische Grenze , sein Vieh und seine gesamte Habe wird erbeutet .
28 . Beginn der Kolonialdebatle im Reichstage mit der Ein¬

führung des neuen Kolonialdirektors Ternburg .
29 . Explosion der Roburitfabrik Ardeh bei Annen in West¬

falen . 40 Menschen werden dabei getötet . — Ministcrkrise in

Madrid . Das Ministerium Dominguez wird durch ein Mi¬

nisterium Moret ersetzt.
Dezember .

1 . Die Algcsiras - Akte geht dem Reichstage zu . Endgültige ,

Annahme der Wahlrechtsvorlage im österreichischen Reichsrat . —

Verurteilung des Köpenicker Hauptmanns zu vier Jahren Ge¬

fängnis .
3 . Rededuell im Reichstage zwischen dem Zentrumsabgeord -

neten Rccren und dem neuen Kolonialdirektor Ternburg . —

4 . Eröffnung des nerven Hamburger Zentralbahnhofes .
5 . Abermaliger Kabinettswechsel in Spanien , wo Minister¬

präsident Moret dem ebenfalls liberalen Vega de Armijo weichen

mutz .
10 . Papst PiuS X . ordnet an , dast die französischen Geistlichen

-sich dem Trennungsgesetz nicht beugen und nur der Gewalt

weichen sollen .
13 . Auflösung des Reichstages wegen Ablehnung der Süd -

westafrika- Krcdite .
18 . Ter Kronprinz trifft in Magdeburg ein zur Eröffnung

des neuen Kaiser Friedrich - Museums und - Denkmals . Das !

neue Museum soll den Namen „ Kaiser Friedrich - Museum " füh¬

ren , um das Andenken des Kaisers zu ehren , der besonders die

Kunst in Deutschland zu neuem Leben erweckte und ihre Pflege

eifrig betrieben hat .
17 . Die französische Kammer nimmt das Budget mit 446

gegen 91 Stimmen an . j
18 . Die Reichsbank erhöht den Diskont auf 7 , den Lombard - ;

Zinsfuß auf 8 Prozent . — In Genua , Neapel , Livorno rmd Bari i

und die Mannschaften der Tampfscbiffe , auch der Postdampfer , .

in den Ausstand getreten . Tie Behörden haben die Ausständi - ;

gen bei den Gerichten wegen Meuterei zur Anzeige gebracht. Ter

Poftdienst für die Inseln wird durch Torpedoboote versehen.
l 9 . Jn Quito sind die Regiernnpstruppen , die in der Provinz

El Ora siegreich waren , bei dom Turchzuge geschlagen worden .
Die Garnison von Lass revoltierte . Tie Meldung , die Perua¬
ner seien an der Grenze in Revolution , wird von der Regierung
von Ecuador für unbegründet erklärt .

20 . Tas österreichischeHerrenhaus nimmt das Gesetz betr . die

Wahl der Mitglieder des Reichsrates und die ReicbSvatswahl -

' ordmung, sowie die Wahlkrcisemteilung in der spezial Debatte,
ohne Debatrte cm . Von dem 8 9 , der die Pluralität betrifft ,
wird zunächst der erste Teil dieses Paragraphen , der sich mit

i dem vom Abgeordnetenhause beschlostenen § 5 deckt , angenom-
■ men , und sodann der zweite Teil des Paragraphen , der die
; Älrercxluralität statuiert , abgelehnt . Schließlich lvird das Ge-
l setz, betreffend die Wahl der Mitglieder des Reichsrates und be-

j treffend die Rcichsratsivahlordnung , in dritter Lesung ange-
! nommen.

21 . Auf Graf Jgnatjcw , der im Vorjahre an den besonderen
Konferenzen über die Ausnahmemaßnahmen und über die Glau¬
bensfreiheit teilnahin . wurde in Tmer ein Attentat in dem
Artgcnblick verübt , als er mit einigen anderen Semstwodeputier -
tcn am Bufet in den Räumen der Adelsversammlwig saß . Ter
Täter trat aus den Grasen zu und feuerte mehrere Revolder-
scbüsse ab , die den Grafen ins Herz trafen . Wenige Minuten
daraus verschied der Graf .

25. Vom tüdwcstafrikanischen Kriegsschauplätze ist folgende
Meldung eingetroffen : Ter Stamm der Bondclzwarts hat sich
unterworfen ; Johannes Christian mit seinem nächsten Anhänge
bat sich dem Oberstleutnant v . Estorff in Heirachabis gestellt .

26 . Prinz August Wilhelm von Preußen , vierter Sohn des
Kaisers , verlobt sich mit Prinzessin Alexandra Viktoria von
Schic slvig- Hol stein .

28 . Kardinal Kopp feiert sein 25jähriges Bischofsjubiläum.
Bei Dundee findet eine schwere Eisenbahnkatastrophe statt .

29. Das japanische Parlament wird vom Kaiser mit einer
Thronrede eröffnet , in der er aus die Notwendigkeit der Lan
desverteidigung hinweist.

30. Der Schah mid der Kronprinz von Persien haben die Ver¬
fassung unterzeichnet. Tie Versaffung sieht unter anderem ! die
Errichtung eines zum Teil aus gewählten Mitgliedern be¬
stehenden Senates und die Kontrolle der Finanzen durch das
Unterhaus vor . Ter Kronprinz hat ferner noch ein besonderes
Dokument unterzeichnet, in welchem cr verspricht, das gegen -
lvärtige Parlament nicht vor zlrei Jahren aufzulosen . — Eisen
bahnzusammenstößc auf der Strecke Hamburg -Bremen , des
Luxuszuges Wien- Ostende im Bahnhof Kalscheuren, und auf der
Station Terracotta der Baltimorc - Ohiobahn.

Die Lage iu Rußland .
(Telegramme .)

* 31 . Petersburg , 31 . Dez . Wie die „ Nowoje Wremja "

berichtet , sind der Polizei in der vergangenen Woche bei
H a u s i u ch it n gen , die bei einer größeren Zahl von
Mitgliedern der K a m p f e » o r g a n i s a t i o n vorge-
noimüei: wurden , wichtige Schriftstücke und Listen von
Staatsbeamten in die Hände gefallen, die von dieser Or¬
ganisation zum Tode verurteilt sind . Das gleiche Ergeb¬
nis batten. Haussuchungen tu Moskau ; die Liste enthält
27 Namen . Weiter wird von diesem Blatte gemeldet,
dast in diescir Tagen ein Attentat .auf mehrere Staats¬
beamte vereitelt worden ist , die sich zur Beratung von
Finanzfraaen versammelt batten .

* Lodz , 81 . Tez . Die von dem Verbände der Baum -
w o l l fab r i k a n t e n durchgesührte Aussperrung
scheint die Parteitämpfe unter den Arbeitern verschärft zu
haben. Ueberfälle und Morde auf den Straßen folgen rasch
airseinander . Die Mehrzahl der Opfer gehört der Sozialisten -

partei an .
Rußland rmd Japan .

* St . Petersburg » 29 . Tez . Ern Regicrungstommunique
über die Verhandlungen zwischen Rußland und Japan
besagt : Jn letzter Zeit sirid Gerüchte über die Verhandlungen ,
betreffend den Handelsvertrag und das Fischereiabkommen, die
sich teils wiedersprechen, teils übertrieben waren , in llmlauf
gesetzt worden. In Wirklikhcit verhält sich die Sache wie folgt :

Artikel 12 des Portsmouther Vertrags verpflichtet Rußland
uni) Japan , als Grundlage eines neuen Handelsvertrags den

russisch -- japanischen Vertrag von 1895 anzucrken-
nen, der, wenn der Krieg nicht auSgebrochcn wäre , bis 1911 in
Kraft geblieben wäre . Japan stellt neue Forderungen ,
welche durch die in der letzten Zeit veränderten Verhältnisse im

fernen Osten bedingt seien. Da der neue Vertrag gemäß dem
Portsmouther Abkommen zwischen beiden Reichen gleich dem
Vertrage von 1805 auf dem Prinzip der M e i st v e g ü n st i -

g n n g beruhen must , so bestanden offenbar keine Schwierig¬
keiten, Japan unter der Bedingung völliger Gegenseitigkeit alle
von Rußland den anderen Staaten gewährten Vergünstigungen
zu sichern. Ter Ausarbeitung dieser Bestimmungen des Ver¬
trages waren auch die in den letzten drei Monaten stattgehab-
tcn Sitzungei! der japanisch- russischen Konferenz gewidmet. —

Gegenwärtig ist eine B e r st ä u d i g u n g erzielt sowohl über
die Erneuerung der früher , von beiden Seiten im Jahre 1895
einander gewährten Vergünstigungen , als auch über die Ge¬
währung der Meiftbegünstigungsrecktc an russische Untertanen
in Japan und an Japaner in Rußland . Es erübrigt noch die
Beratung der von den Javanern gestellten neuen ^Forderung ,
betreffend die freie Schiffahrt auf d e ni Sun gart
( nicht auf dem Amur ) und die Errichtung von Konsulaten
im russischen fernen Osten. Patzerleichterungen für die Japa¬
ner im asiatischen Rußland und Schaffung besonderer Zollver¬
günstigungen für die Handelsbeziehungen Rußlands und Ja¬
pans an der Grenze der Mandschurei . Betreffs der F i sche¬
re i f r a g e hat Rußland sich nach Artikel 11 des Portsmouther
Vertrags verpflichtet, über das Recht der Japaner längs der

Küste der russischen Besitzungen am japanischen und Bering¬
meer eine Verständigung mit Japan zu erzielen . Die Haupt -
schwieriakeiten macht die Frage , wie der Ausdruck
anses et üeuves zu verstehen sei , auf welchen gemäß den Pro¬
tokollen die Fischercikonvcntion keine Anwendung zu finden
bade ; ferner die Frage der Gleichstellung der japanischen Fi¬
scher mit den russischen , die Frage des Unterschiedes zwischen
dem Fang von Fischen und wirbellosen Tieren .

Zur Verständigung über den genauen Sinn , der in dem

französischen und englischen Text der Protokolle gebrauchten
Worte anse und inlet wurde eine russisch - japanische Sonder¬
tommission gebildet. Ueber die erwähnten Fragen ist noch keine
Verständigung erzielt , doch dauern die Verhandlungen fort und

ihr Verlauf kann als völlig normal bezeichnet werden.

GrvMerzvglum Baden.
* Karlsruhe, 81 . Dezember 1906.

Gestern, Sonntag , vormittag besuchten die Geoßherzog -

lichen und die Erbgroßherzoglichen Herrschaften den

Gottesdienst in der Schloßkirche. Hierauf empfingen

Ihre Königlichen Hoheiten der Großherzog und die

Großherzogin den Kommandierenden General des 14 .

Armeekorps, General der Infanterie von Bock und Polach .

Um 12 . Uhr erteilte Seine Königliche Hoheit der Groß¬

herzog deni Major a . D . Battlchner und dem Bezirks -

assistenzarzr Dr . Bartlehner Audienz , welche die cetem
verstorbenen Vater , dem (5ehcinicrat I) r . Battlekmer , oer
liehen gewesenen Orden zurückreichten . Zur Mittagslafe !
erschienen Ihre Königlichen Hoheiten der Erbgroßher^og
und die Erbgroßherzogin . Nach der Tafel machten die
Großherzoglichen Herrschaften eine Spazierfahrt .

Heute vormittag 11 Uhr empfing Seine Kötnglictw
Hoheit der Großherzog den Gehcimerat I) r . Areiherrn
vor : Bavo zur Vortragserslattung und erteilte um 12 Ubr
dein Lemnam Irestierrn von Schönau - Wehr vom Ield -
artillerieregiment Großherzog ( i . Badischen) »)lr U
Audienz zur Rückgabe des Ordens seines verstorbenen
Onkels , des Kammerherrn und Majors a . D . Freiherrn
von Schönau - Wehr.

Heute abend werden die Grotzheczoglickien Herrschaften
dem Lchlußgottcsdienst in der Schloßkirche anwobnen und
an der Abeudmastlsseier teilnehmen .

* * Die Anzahl der über Weihnachren 1906 vor» 16 . öi«e
25 . Dezember auf den nachgcnmmten Staftonen der badische,i
Staatsciscnbahneu abgegangenen und angekommenen Krpreß -
guffendungen hat betragen :

( Die in Klammer beigefügten Zahlen bezesttmeu dep Ber¬
kehr des Vorjahres . )

in Versand :
Mannheim . . . . 17 «23 (16 914 )
Heidelberg . . . . 8416 ( 8 132)
Karlsruhe . . . . 21099 (20678 )
Pforzheim . . . . 6085 ( 5820 )
Freiburg . . . . 13047 (12304 )

1906 mehr
66 270 (63 748)

2 522

in vmpfanz :
11 779 (10 845)
6 875 ( 7 287)

14 413 (14 286 ) > -
5 673 ( 5 535)
8 634 ( 8 413)

47 374 (46 166)
1208

* * Am 30 . d . M ., 7 Uhr 13 Min . abends , gxriet der Per¬
sonenzug Nr . 1022 nach Brühl , ans der Station Rheinau bei
der Abfahrt , die bei geschlossenem Ausfahrsignal erfolgte , in¬
folge unrichtiger Weichenstellung in ein Sackgleis. Die Loko¬
motive zertrümmerte den Prellbock und entgleiste mit beiden
Achsen, der folgende Wagen stieg mit der vorderen Achse auf
die Buffer der Lokomotive aus . Verletzungen von Personen
kamen nicht vor.

I ( Personalnachrichten aus dem ObcrpostdircktisnSbezirk
Karlsruhe . ) Angenommen als Telcgraphengehilfiu : Anna
Hofer in Mannheim ; als Postagentinnen : Eva Großhcms in
Altlußhcim , Rosa Ortniann Wirwc in Rauenberg ( Amt Wie-: -
loch) -

Ernannt zum Rechnungsrat : der Oberpaiffekretär Hemrictz
Sehmalcalder in 5larlsruhc ; zu Oberpostassistenten: die Post¬
assistenten: Friedrich Otte in Baden - Baden , Max Körner in
Bruchsal; zum Obertelegraphenafsistcnten: der Telegraphen --
assislent Valentin Riegler in Mannheim .

Versetzt die Posiassistenten: Eugen Hein von Frankfurt
( Main ) nach Karlsruhe , Ludwig Moschberger von Rastatt nach
Kehl .

Freiwillig ausgefchieden der Postagent Jakob Ciroßbans in
Altlußheim.

* ( Grosiherzogliches Hofthcater . ) Ter zum eisernen Beftand
des Opernrepertoirs gehörige „ Freischütz " fand gestern mit
seinen vielen instrumentalen und vokalen Schönheiten ein sehr
dankbares Publikum . Immer tvieder übt die Jjvei; zum- ersten
Male als Opcrnvorwnrf verwendete deutsche -sage im Verein
mit der urgesunden Frische der Melodik und der lvirkmigsvollen
musikalisch - dramatischen Orchesterspracbe ihren Zauber , und
immer noch ist der „ Freischütz ' als durch und durch deutsches
Werk das unerreichte Ideal einer wirklichen , romMttischen1
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Volksoper. Unser hiesiges „'Kreifchüh" - Ensemble ist vorteilhaft
bekannt und bewährte sich auch gestern aufs beste . Für Herrn
Jadlowker tvar Herr Bussard als Max eingetretcn und er¬
warb sich mit icr sympathischen Durchführung desselben leb¬
hafte Anerkennung. Er gab den Jängerbnrschen mit gesunder,
kraftvoller Männlickrkeit , ohne zu sehr ins Rührselige zu ver¬
fallen . Tabei war die Gesangsleistung sehr vornehm ; die schöne
Stimme klang frisch , ausgiebig und bei den lyrischen Stellen
sehr weich. Musikalische Sicherheit und Textbebandlung waren
ivie immer musterhaft , die Tarstellung sehr glücklich. So durste
der beliebte Künstler mit den übrigen Hauptdarstellern , Frau
d . Westhoven «Agathe) , Frl . Warmersperger
( Aennchen ) und Herrn Keller (Kaspar ) lebhcfften Bcifau
entgegennehmen, an dem auch Chor und Orchester sowie der
verdiente Leiter des Ganzen , Herr Lorentz , redlich par
tizipieren . |

Bon der Gencraldirektion des Grotzh . Hoftheaiers wird
uns mitgeteilt : Madame Suzarme Despräs , welche am
11 . Januar in Zolas „ Therese Raguin " hier gastieren
ivird, ist von ihrem vorigen Gastspiel her ( Fcmuar 1906 ) in
bester Erinnerung . T « nals errang sie als „ Ehernefta" in
der „Roten Robe" von Brieux durch ihre Künstlerschcht . welche
durchgeistigten Adel mit grcmdioser Realisftk vereinigt , einen -

vollen Erfolg . Auch dieses Mal wird Madame DeSprös in
einem Drama modernsten Gepräges austreten , wie denn ihr
Name in Frmrkreich aufs engste mit der Wiedergeburt des
dramatischen und darstellerischen Siiles verknüpft ist. Sie hat
eine große Reihe berühmter 'moderner Frauengestalten aus
der französischen Bühne kreiert, und als erste durch ihre cnr- s
schlossene Hingabe Ibsen in Frankreich heimisch gemacht . Ma¬
dame Desprä

'
s ivird von oer ansgezcichneten Truppe des

Theütre de l 'Ocuvre begleitet, welches von ihrem Gatreu, ,
Herrn Lugne-Poe gegründet und von der fremzösischen Regie¬
rung subventioniert ist .

* ( Mitteilungen aus der Stadtratssitzung vom 28 . Dezember, i
Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßt der Zweite Bürger - .
mcister, Herr Dr . Horstmann , namens des Stadtrats den zum /
Oberbürgermeister der Stadt gewählten bisherigen Ersten Bür - f
germeister, Herrn Siegrist , und heißt ihn herzlich willkonunen.
Er gibt dabei der Hoffnung Ausdruck , daß es dem neuen Ober¬
bürgermeister vergönnt sein möge , in erfolgreicher Weise fortzu - -
führen , tvas der verstorbene unvergeßliche Vorgänger . Herr
Oberbürgermeister Schnetzler, begonnen, und ine Geschicke de-
Stadt auf ruhiger rmd sicherer Bahn dem klar erkcmnten Ziste
entgegenzuführen . Das Vertrauen des Stadtrats bogleite
den neuen Oberbürgermeister . Testen zuin Zeichen bitte die

Mitglieder des Kollegiums, sich von den Sitzen zu erhebch^ iva-
geschieht . Herr .Oberbürgermeister Siegrist darrkt hi,efür in

herzlichen Worten rmd gibt gleichzeitig seiner Freude dmeüber
Ausdruck, daß die Oberbürgermeisterwahl ohne Mnrpk ver¬

laufen sei. Er sei fest entschlosten , in dem Gerste jetnes hocb-

verehrten Vorgängers zu arbeiten und die VertvoAung auf den
von diesem vorgczeichneten Bahnen weiter zu führen. Er werde

auch sein neues Amt , wie er es bei seinem Eintritt in das Bür -

gernleisteramt gelobt, mit unerschütterlicher Gerechtrgkett ,
freundlichem Wohlwollen gegen jedermann und unermüdlicher
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Pslickttveuo zu führen bestrcbl sein . Er rechnet dabe : aus oas
Vertrauen und die Unterstützung aller Mrtgtieder des Koü -e-
aiums Ruch forron möge bei allen Beratungen des ^ tndtrerts
die Wohlfahrt und das Interesse der Stadt das altern nmtz-
gebende Ziel sein . ^Allseitig- Zustiurmung . ) — Für den Stadt¬
teil Rüppurr wird ein besonderer Standc -mmtsbezirk gebildet
und der in dem Stadtrat Karlsruhe getvcihlte Genunnderai
Wilhelm Kornmnller daselbst zum stellvertretenden Standes¬
beamten für Rüppurr ernannt . — Ter Verein des Fahr -
persouals der städtischen Straßenbahn führt Klage darüber , dau
die Fuhrwerke auf den « tragen sehr häufig den _

-- lraxen -

bahnwagen nicht oder nur langsain auslreichen, so datz entlueder
Kollisionen herbeigcführt oder mitunter erhebliche Betrrebs -
störunaen verursacht tverden. Tas Großh . Bezirk^ nnt ( Poll ^ r -
dircitton ) wird hiervon mit dem Ersuchen unterrichtet , den
Wünschen des Fachpersonals diirch e,rtsprechende Anlvel,ung der
Schutzmannfcdast gcinäß 8 13 der Betriebsordnung für dc
städtische Straßenbahn R -.Änung zu tragen . Kanzlcnrsstchnt
Ferdinand Maier beim städtischen Grundbuchaint wird ivegcn
IcidendeT Gesundheit urrd vorgerückten Alters auf 1 . ^ carz
1907 in den Ehestand versetzt . — Tre durch den Weggang der
bisherigen Inhaberin erledigte Stelle der ^ illctausgevcrm de »
städtischen Bierordtbades soll zur Wlederbeietzung ausg -ichrieben
werden. - Zur Mitwirkung bei der Beaus, 'chtigrmg und Pskge
der Tiere im Stadtgarten soll eine wißen,chaftftch gebildete
Persönlichkeit ( Zoologe - gewonnen tverden. Ms Honorar für
deren TätiOcit wird der Betrag von (500 M . im Entwürfe des
nächstfährtgen Voranschlags der « tadrgarieu lasse vorgesehen . ^
Für hch Malcrinncnschulc hier wird in den Entwurf des nächst¬
jährigen Gemeindevoranschlages wieder ein Betrag von 500 M.
eingestellt. — Das Mieterträgnis der Arbeiterkantine beim
Krankenhaus -Neubau fiir 1906 mit 550 M . wird wie in den
Vorfahren dem städtischen Arbeiterimterftüyungsfonds zugc -
imefen — Für die Einstellung eines städtischen Lehrheizers, der
insbesondere auch bei den an der Gelverdeschule abzuhaltcnden
Heizerkursen mitivirken soll, tverden 1800 M . in den Entwnrs
des nächstjährigen Gemeindevoraiischlags ausgenommen .

« sTas Ergebnis der Gcwcrbegerichtswahlen . ) Nach ^
dem

Protokoll vom Heutigen über die Feststellung des Gesamt¬
ergebnisses der Erncucrungs - und Ergänzungswahl der Bei¬
sitzer des Gcwerbegcrichts wurden gewählt : A . Ans dem Stande
der Arbeitgeber auf die Tauer von 6 Jahren : l . Fischer, Albert ,
Wirt . 2. Glaßner , Karl . Mctzgcrmcister. 3 . Jäger , Benjamin ,
Bäckermeister. 4. Oberlc , Karl , Malermeister . 5 . Stöckle ,
Äuauft, Echreinermeister . 6 . Lutz, Moritz, Wirt . — B . Aus
dem Stande der Arbeitnehmer auf die Dauer von 6 Jahren :
1 . Grathwohl , Heinrich, Gipser bei K . Allmendinger . 2 . Lichten -
walter , Ludwia , Maurer bei I . F . Nagel . 3 . Wind, Joseph,
Sattler bei L? Rügen . 4 . Waller , Otto , Lackier bei Haid &
Neu. 5 . Weinlüdcr , Friedrich , Buchbinder, Bad . Landesbotc.
6 . Horn , Edmund , Rangierleiter . Auf die Dauer von 3 Jah¬
ren : 7 . Breuer , Joseph ,

' Schriftsetzer, Bad . Landeszeitung .
8 . Leonhardt, Johann Georg , Sattler , Großh . Eisenbahnhaupt¬
werkstätte. 9 . Böhringcr , Georg , Zimmcrmann bei Haid &
Neu. 10. Wintrrsinger , Joseph , Monteur , Waffen - und Muni¬
tionsfabrik .

r>A ( In der hiesigen Abteilung der Deutschen Kolonial-
Gesellschaft ) wird am nächsten Donnerstag den 3 . Ja¬
nuar , abends 8s,ll Uhr , im großen Saale des
Museums der durch seine Forschungsreisen und mannig¬
faltigen wissenschaftlichen Veröffentlichungen rühmlichst bekannte
Geheimrat Professor Tr . Wohltmann aus Halle einen
Lichtbilder-Vortrag über Samoa , jene Perle unserer deut¬
schen Kolonien halten , deren wirtschaftliche Bedeutung der ge¬
nannte Gelehrte durch seine Forschungsreise im Jahre 1902 in
das richtige Licht gerückt hat . Es ist nicht das erste Mal , daß
die Abteilung Karlsruhe diesen Redner zu einem Vortrage zu
gewinnen das Glück hat . Vor 3 Jahren sprach Geheimrat
Wohltmann über die wirtschaftliche Bedeutung der Pflanzung
unserer Kolonien und erntete für seine locrtvollcn Mitteilungen
reichsten Beifall . Wie aus den Inseraten ersichtlich , ist , sind die
Michlieder des Museums samt ihren Angehörigen zum Besuche
eingeladen, ebenso die Mitglieder der der Abteilung nahe stehen¬
den hiesigen patriotischen und wissenschaftlichen Vereine . Am
Eingänge zum Saale werden zum Beginn und nach dem Schluffe
des Vortrages freiwillige Beiträge für dasWüch -
ner innen he im in Windhuk entgegengenommen . Es
handelt sich hier um die Unterstützung eines für unsere viel ge¬
prüfte Kolonie höchst segensreichen patriotischen Unternehmens ,
zu dessen Durchführung es leider immer noch an den erforder¬
lichen Mitteln fehlt . Seine Königliche Hoheit der Groß -
Herzog und Seine Königliche Hoheit der Erbgroßherzog
hckben ihr Erscheinen znm Vortrage in Aussicht zu stellen die
Gnade gehabt.

* ( Armenpflege. - Die Geschäfte des Geinetndeivatsenrats
gehen infolge der Erlassung des Ortsstatnts über das Armen¬
wesen und den Gemeindcwaisenrat am 1 . Januar k. I . an den
Armcnrat über . Die bisherigen Vorsitzenden der hiesigen
Ortsgerichte, Jakob Gramer und Max W i r n s e r , werden
daher von dem genannten Zeitpunkte an als Waisenkontrolleure
in den Dienst des Armen - und Waisenrats übernommen . Ter
derzeitige Vorsitzende des Armenrats teilt mit , daß infolge des
Aufrufs des Stadtrats vom 30 . v . Ai . sich bis jetzt etwa 60
Personen zur Uebernahme des Amtes eines Armen -
pflegers bezw . einer Armenpflegerin gemeldet ha¬
ben . Da diese Zahl aber noch nicht genügt , um eine wirksame
Orgarrisaiion der Pflege hilfsbedürftiger Familien und Waisen
durchzuftchren , spricht der Stadtrat den Wunsch aus , es möch¬
ten sich noch weitere geeignete Persönlichkeiten für das fraglicke
Amt zur Verfügung stellen .

forderliche Wurzelfimchtigteir entzogen werde. Eine Verpflan¬
zung des Baumes wäre ater auch praktisch undurchführbar .

D - k . f . M .u . ll . ( Sckneebrobachtungcn. - Tie zurzeit das
ganze Land cinhüllende Schneedecke hat in der verflossenen
Woche noch weiter zugenommen ; am Morgen des 29 . Dezem¬
ber ( Samstag - sind gelegen in Furtivangen 61 , in Türrheim
17 , in Stetten a . . k. M . 32 , in Heilizcnberg 35 , in Zollhaus 46 ,
beim Fcldterger Hof 125 , in Titisee 55 , in Bonndors 29 , in
Hohenschnand 68 , in Bernau 63 , in St . Märgen 70 , in Kniebis
73 , in Herrenloses 76 , in Kaltenbronn 70 , in Tiescnbronn 25.
in Krauthenn 9 , in Dtrümpselbrunn 48 , in Elscnz 14 und in
Buchen 30 Zentimeter .

A ( Ans dem Polizcibcricht . - In deft Nacht zum 30 . d . M . , uni
12 Uhr , schoß sich ein 20 Jahre alter Blechner aus Essingen
vor einem Hause in der Stcinstraße mit einem Revolver einen
Sckiuß in den Mund . Auf dem Wege nach dem städt . Kran -
kenhausc , wohin er von zivci Schutzleuten mittels Tragbahre
verbracht wurde , erlag er seinen Verletzungen. Der Beweg¬
grund ist unbekannt. — Am 24 . d . M . kam einem Milchhänd¬
ler in der Südstadt eine Uhr im Werte von 45 M . abhanden .

* Frei bürg, 30. Dcz.> Ter soeben erst erschienene Rechen¬
schaftsbericht der städtischen Sparkasse Freiburg für
daS Jahr 1905 verzeichnet in Einnahmen 14 345 382 M . , in
Ausgaben 14 200 592 M ., somit einen Kaffenrest von 144 789
Mark. DaS Guthaben der Einleger betrug am 1 . Januar 1906
27 846 135 M . , am 1 . Januar 1905 26 553 994 M . . es hat sich
soirach um 1 292 140 M . vermehrt . Dem Vcrniögen der Kaffe
von 29 688 668 M . stehen 27 851 886 M . Schulden gegenüber.
Mithin ist ein Rcinvcrmügen vor : 1 836 781 M . vorhanden , ge¬
gen das Vorjahr mehr 90 462 M . Einschließlich der verwen¬
deten Ueberschüsse verzeichnet die Kasse einen Ueberschuß von
235 462 M ., Tie Zahl der Einleger ist 24 861 , eine Vermeh¬
rung im Berichtsjahre von 1035. — Ter Buchhandlungsgehilfe
Rudolf Rother , der in Basel in Stellung ist , wird vermißt .
Vermutlich ist derselbe beim Skilaufen auf dem Feldberg ver¬
unglückt .

Weiteste Nachrichten irnö Getegrcrrnme .
" Berlin , 31 . Dez . Heute vormittag nahmen die

Majestäten und die K a i s e r I i ch e Familie im
Neuen Palais das heilige A b e n d m a h I . — Prinz
A n g n st W i l h e I m ist heute im Neuen Palais einge-
troffen .

* Berlin , 31 . Dez . Großadmiral v . Köster ist in Geneh¬
migung seines Abschiedsgesuches mit der gesetzlichen Pension zur
Disposition gestellt worden.

* GBln, 31 . Dez. Das in Tanger verbreitete Gerücht,
Raisuli habe aus einem Hause in Zinat die deutsche
Flagge gehißt und dieses an einen Deutschen verkmift, wird
von dem Tangerer Korrespondenten der „ Kölnischen Zeitung "
als unrichtig bezeichnet .

Werschieöenes .
r Königsberg i . Pr . , 31 . Dez . Der Uiniversitätsprofeffor

Geh . Regierungsrat Dr . Oskar Schade ist gestern nachmit¬
tag hier gestorben .

s Hamburg , 31 . Dez . Der Eisgang der Unterelbe nimmt
zu und behindert den Schiffsverkehr erheblich .

t Bremen, 31 . Dez . Zu dem Eisenbahnunglück
bei Ottcrsberg werden folgende Einzelheiten bekannt :
Der Zusammenstoß war so heftig, daß beide Lokomotiven des
Schnellzugs, der darauf folgende Gepäckwagen und der Post¬
wagen zertrümmert und fast sämtliche Wagen des Schnell¬
zuges mehr oder ivcntger beschädigt wurden . Von dem Güter¬
zug wurden etwa 15 Wagen beschädigt . Die Wagen wurden
teilweise bis zu dreien übereinander getürmt , teils ineinander
geschoben. Ein Teil der Wagen stürzte die Böschung herab .
Der Postwagen des Schnellzuges, der mit Rücksicht auf die
Neujahrspost mit 14 Beamten und Untcrbeamten besetzt war ,
und der neben einer großen Briefpost eine außergewöhnlich
große Zahl von Geld - , Wert - und Einschreibesendungen ent¬
hielt , geriet nach dem Zusammenstöße in Brand , so daß ein
großer Teil der Postsendungen vernichtet wurde . Ter übrige
Teil der Post wurde stark beschädigt und ist durch Feuer , Wa¬
genschmiere und Maschinenöl vielfach unleserlich geworden. Die
beschädigten Postsendungen werden dem Postamt I in Bre¬
men überwiesen , welches dieselben möglichst ordnen und mit
Stempel versehen , wciterbefördern wird . Für die Reisenden
wurde ein Sonderzug beordert, der dieselben noch in der
Nacht nach Bremen bracbre Sämtliche Zugverbindungen von
und nach Hamburg erlitten beträchtliche Verspätungen .

s München , 31 . Dez . Das dem Gräfin Arco - Valley
gehörige Schloß A d l d o r f mit seiner wertvollen Bibliothek
und Geweihsammlung ist abgebrannt .

t Washington, 31 . Dez. Nach weiteren Meldungen über
den Z ugzu stammen st oß bei Terracotta beträgt die
Zahl der Toten 38 , die der Verletzten 60 . Die beiden
letzten Wagen des Personenzuges wurden völlig zertrümmert ;
von den Passagieren des letzten Wagens kamen nur drei mit
dem Leben und unverletzt davon, zwei von ihnen haften sich aus
der Platfform befuudeu.

( V- G ( { 0 c> 6 i c u ff c .

BcrnharduSkirche. sh7 Ilhr Frühmesst. - 8 Uhr Smgmesse
— l-2 ! 0 Uhr Predigt und Hochamt . ■— 11 Uhr Kindergoftes -
diensr . — % 3 Uhr Weihnachtsandacht.

Liebfrancnkirche. Vs. 7 Uhr Frühmesse . — Va 9 Uhr Kinder -
gottesdicnst . — % 10 Uhr Preckgt und Hochnnt. — 11 Uhr hl .
Messe . — 'k 3 Uhr Weihnachtsandacht. — 3 Uhr Kindheit Jesu -
Feicr mit Predigt .

Tt . Bonifatiusftrchc ( Gocthestrahe) . 6 Uhr Beichtgelegenheit
und Austeilung der hl . Kmnmuntoii. — st>7 Uhr Frühmesse . —
lä9 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . — 10 Uhr Predigt
und Hochamt. — lb3 Uhr Vesper .

Ludwig Wilhelm -Krankenheim. 14 Uhr bl . Messe nnt .Ho -
milie .

St . Binzentiuskapelle. % 7 Uhr Austeilung der hl . Kmn -
inunion . — 7 Uhr hl. Messe . — 8 Uhr Amt.

St . Franziskushaus ( Grenzftrahc 7 ) . 8 Uhr Amt .
St . Beter - und Paulskirche. 6 Uhr Beickstgelcgenhcft . -—

1L>7 und % 8 Uhr̂ Austeilung der hl . Komniunion. — M>8 Uhr
Deutsche Sing messe. — Vi 10 Uhr Hauptgottesdienst. — 2 Uhr
Wethnachtsandacht.

Rüppurr ( Festhalle ) . 9 Uhr hl . Messe mit Predigt .

( Alt - ) Katholische Stadtgemeinde .
1 . Januar . — Neujahr . •

Auferstehungskirche. 10 Uhr : Herr Stadtpsarrer Bvdenstefti.

Engllsh and American Service ln Karlsruhe
at Ihe Old Catholle Chureh , Mtthlburger Xor .

New Year ’ s Dag : Morn . Prayer , adress and H. Comm.
at 11 .30.

Snndag Jan . 6th Morn . Prayer Sermon and H . Comm.
at 11 .30. Bev . W . Flex Llcensed Dio , Manchester.

ohhevzogfiches Aofthecrtev,
Im Hoftheatrr in Karlsruhe .

Menstag , 1 . Jan . 19. W .-Vorst. „Tannhäuser «ud der
Sängerkrieg auf Wartburg ", in 3 Men von Richard Wagner .
Anfang 6 Uhr, Ende nach halb 10 Uhr.

Donnerstag , 3 . J <m . Abt . A . 27 . Ab .-Borst. „Cavalleria
rusticana " ( Sizilicmische Bauernehre ) , Melodrama in 1 Akt
nach dem gleichnamigen Bolksstück dees G . Berga von Tcrr -
gioni-Tozzeti und G . Menasci , Müstk von Mascagni . Turridu :
Curt Frederich vom König !. Theater in Wiesbaden als Gast .
— „ Sonne und Erde" , Ballet in 2 Aften und 8 Mldern von
Franz Gaul und Josef Haßreiter , Musik von Joseph Bayer .
Anfangs 7 Uhr, Ende 10 Uhr .

Freitag , 4 . Jan . Abt . B . 28 . Ab .- Vorst . „ Die Jungfrau
von Orleans " , Trauerspiel in 5 Akten nebst einem Vorspiel von
Schiller . Jungftan : Anna Glenk als erster theatralischer Ver¬
such. Anfang 7 Uhr, Ende nach 10 Uhr .

Samstag , 5 . Jan . Abt. C . 27 . Ab .-Vorst. „Martha oder
Der Markt von Richmond ", Oper in 4 Akten von Flotow .
Lyonel : Curt Frederich vom Königl. Theater in WieAbaden .
als Gast . Anfang 7 Uhr, End« gegen 10 Uhr.

Sonntag , 6 . Jan . 20 . Vorst, auß . Ab . Nachmittags 2 Uhr :
„ Frau Holle " , Weihnachtsmärchen in 6 Bildern von Görmer,
Musik von E . Spies . Ende gegen 8 Wc .

Sonntag , 6 . Jan . Abt . 8 . 29 . Ab .-Vorst . abends 7 Uhr :
„Ter Wildschütz" oder „Die Stimme der Natur " , komische
Oper in 3 Akten nach Kotzebue ftei bearbeitet, Musik von Alb.
Lortziug. Ende 10 Uhr.

Abonnentenvorverkauf zur Nachmittagsvorstellung am 6 .
Jan . : Mitttvoch ^ den 2 . Fan ., nachmittags 3 bis 5 Uhr,
Reihenfolge C, A , B , allgemeiner Vorverkauf am Donnerstag
den 3 . Jan ., vormittags 9 Uhr , cm.

Im Theater in Baden.
Mittwoch, 2 . Fan . 4 , Borst, auß . Ab . Neu einftudiert :

„Frau Holle "
, Weihnachtsmärchen in 6 Bildern von C . A.

Görner , Musik von Ernst Spies . Anfang 6 Uhr.

Wetterbericht des Zentralbureaus für Meteorologie » . Hhdr .
vom 31 . Dezember 1906.

. Depressionen lagern heute über Polen mrd im Nordwesten
der britischen Inseln ; Teilmsnima sind über dem Kanal und
über der südlichen Nordsee zu erkennen . In der ganzen nörd¬
lichen Hälfst: Mitteleuropas herrscht unstr der Einwirkur^ der
Minima bei mäßigem Frost meist trübes Wetter mit Schnee
fällen . Ueber Süddeutschland und dem Alpengebiet hat sich da¬
gegen ein barometrisches Maximum ausgebildet ; es hat hier
deshalb aufgeklart und die Temperaturen sind infolge der durch
die Schneedecke besonders gesstigerten Aussftahlnng sehr tief ge
funken. Die niedrtgsst Temperatur mit — 18 Grad wird ans
Zürich gemeldet. Da voraussichtlich die Teilminima ihren Wir
knngskreis binnenwärts ausdehnen werden , so ist meist trübes
Wetter mit Nachlassen des Frostes, später mit Nstderschkägen
zu erwarten .

Wctternachrichtkn aus dem Süden
vom 31 . Dezember früh .

Lugano wolkenlos —7 Grad ; Biarritz bedeckt 7 Grad ; Nizza
heiter —0 Grad ; Triest wolkenlos — 3 Grad ; Florenz wolken¬
los —2 Grad ; Rom bedeckt — 1 Grad ; Cagliari wolkig 6 Grad ;
Brindisi bedeckt 3 Grad.

Witterungsbrobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe

I * (Verein Volksbildung . ) Der Schlußvortrag des Herrn Dr.
Die tz findet Dienstag den 8 . Januar , abends 8 Uhr, staft.
— Der Vortragszyklus des Herrn Privatdozenten Dr .
P e t s ch : „ Ausgewählte Kapitel aus der neueren Literatur¬
geschichte" , erster Teil „ Lessingunddas Aufklärungs -
zeitalter " beginnt Freitag den 4 . Januar , abends 8 Uhr.
Eintriftskarten sind noch in der Geschäftsstelle des Vereins ,
Karl Friedrichsftahe 14, zu haben.

* (Znm städftschen Häuserankanf . ) Im Anschluß an die
heute vormittag veröffentlichte Notiz über den Ankauf der
Mddelschen Häuser, Kaisersftahe 143/146 , durch die Stadt ,
teilt uns Herr Willi Model mit , daß die von seinem Groß¬
vater 1836 gegründete und von seinem Vater sehr vergrößerte
Firma S . Model durch den Verkauf der Häuser in keiner
Weise berührt wird . Er werde den Geschäftsbetrieb in fta -
ditioncller Weise weiterführen .

* (Die städtische Bolkslesehalle) in der Waldhornstraße wurde
an den Sonn - und Feiertagen der letzten 12 Monate im gan¬
zen von 3353 Personen gegen 3208 im Vorjahre , die Volks -
lckehalle in der Schützenstraße von 1000 Personen gegen 918
Perkonen im vergangenen Jahre besucht . Die stärkste Monats¬
frequenz in der erstermr Lesehalle zeigte der Monat Dezember
( 1904s mit 339 , in der letzteren Lesehalle die Monate Oktober

^
unb Nodember mit je 108 Personen .

* ( Dar Ende der kanadischen Pappel in Beiertheim . - Mit
* Bezug auf den Wunsch , es möchte die große kanadische Pappel
beim Stephanicnbad in Beiertheim , die dem Ban des neuen
Hauptbahnhofes weichen muß , verpflanzt werden , berichtet die
städftsche Gartendirektion , daß der ffagliche Baum in vorge¬
schrittenem Maße herzfaul ist und mit der projektierten Ver¬
legung der Alb vollends absterben würde, da ihm dann die «r -

1 . Januar . — Neujahr .
Evangelische Stadtgemeiude .

Stadtkirche. 469 Uhr Militärgottesdierrst : Herr Milttär -
Oberpsarrer Schloeinann. — 10 Uhr : Herr Stadtpfarrer
Schwarz.

Kleine Kirche. 4L 10 Uhr : Herr Stadtvikar Maurer . .
Schloßftrche . 10 Uhr : Herr Hofprediger v . Fromme ! .
Johanneskirche. 1410 Uhr : Herr Stadtpfarrer Hindenlang .
Ehristuskirche . 10 Uhr : Herr Stadtpsarrer Jaeger .
Gemeindehaus der Weststadt , Blücherstrahe 20 . sh 10 Uhr :

Herr Stadtvikar Seusert .
Karl -Wilhelm- Schule . 10 Uhr : Herr Stadtvikar Demuth .
Gartenstraße 22 . sh 10 Uhr : Herr Stadtvikrr Paul .
Diakoniffenbauskirche . Vorm . 10 Uhr : Herr Hilfsgeistlicher

Torflinger .
Karl - Friedrich - Gedächtniskirche ( Stadtteil Mühlburg ) .

Vorm. % 10 Uhr Gottesdienst : Herr Dekan Ebert .

Evangelisch - lutherische Gemeinde .
1 . Januar . ■— Neujahr .

Alte Friedhofkapelle , Waldhornstrahe . Vorm . 10 Uhr : Herr
Pfarrer Schemm.

Katholische Stadtgemeiodr .
1 . Januar . — Neujahr .

Hauptkirche St . Stephan . 6 Uhr Frühmesse . — 7 Uhr hl.
Messe. — ft-8 Uhr hl . Messe. — lh9 Uhr Milftärgottesdienst
mit Predigt : Herr Mvisionspfarrer Sander . —■ % 10 Uhr
Hauptgottesdienst mit Predigt und Hochamt. — (412 Uhr Kin¬
dergottesdienst mit Predigt . — 3 Uhr Vesper.

i
tii
i

Dezember
29 . Nacht« 9- U .
30. MrgS . 7- N .
30. MittgS . S- U
30. Nachts 9- U.
31 . MrgS. 7- U .
31. Mitra« 2- U.

* Schnee.

v-r»m. Lherm.« C.
Lbjrl.

Feucht,
in mm

gcu$ttgs
feit tu
Sun

W-ld

745 .2 - 2 .7 3.3 89 W
747 .3 - 4 .7 2 .9 90
748 5 - 3.7 2.9 86
751 .3 - 69 2 .5 88
749 .8 - 13.5 1 .3 84 RS
747 .1 — 5 .9 2.1 72 SW

HtvvvLl

bedeckt >
p
p

hrtter
bedeckt

Höchste Temperawr am 29 . Dezember : —0 .5; niedrigste ta d«
darauffolgenden Nacht : —59 .

Niederschlagsmenge des 29. Dezember : 1 .2 mm .
| Schneehöhe : 18 cm.
i Höchste Temperawr am 30 . Dezember : —2.7 ; niedftgfte w der
! darauffolgenden Rächt : —15 .0.

Niederschlagsmenge des 30. Dezember : 0.2 mm .
i Schneehöhe 18 cm .

Wasserftand de« Rhein « am 30 . Dezember , früh : SchaHer -
insel 0 .95 m , gestiegen 2 cm ; Kehl 1 .36 m , gefallen 2 cm ;
Raxa « 2 76 m, gefallen 2 cm ; Mannheim 1 .91 m, gefallen
6 cm.

Wasserftand de« Rhein « am 31 . Dezember, früh : Schnfter -
iasel 0 86 in , gefallen 9 cm ; Sehl 131 m , gefallen 6 cm ;
Maxan 2 .74 m, gefallen 2 cm ; Mannheim 1 .92 m, gefallen
5 cm.

Verantwortlicher Redakteur: Julius Katz in Karlsruhe.
Druck und Verlag:

G. Brannfche Hofbuchdrnckerei in SarlSrnhe .
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Allen verehrten Gästen , Freunden und Gönnern die

herzlichsten Glückwünsche
zum Jahreswechsel

Hochachtungsvollst

Gust . Münzer und Frau

G>CG >0 (> DG>0 (50 GS« Ci>©

Den verehrten Gästen , Bekannten und Gönnern desjJHotel ,

Cafö und Restaurant „Erbprinz “

Herzliches Glückauf
zum Jahreswechsel

Ergebenst

Kipfer & Thiel

OO GND GNO GXO GXD GNO GNO

Allen unsern verten Gästen, Frennden and Gönnern die

herzlichsten Glückwünsche
zum neuen Jahr! v

Josef Schuh und pamilie
zum „Moninger “

XPlMEPFFFF

Zum Jahreswechsel
meinen werten Gästen und Bekannten

die besten Glückwünsche
Adolf Rinderspaeher und Frau

Wein-Restaurant Eck-Schmitt
Kaiserstrasse 231

Unfern Freunden , Bekannten und verehrlicheu Gästen die

herzlichsten Glückwünsche
zum neuen Jahr?

Gustav Martin u. Familie
Hotel Turmhäuser

I

p
Allen unseren werten Gästen , Freunden und Bekannten die ^

herzlichsten Glückwünsche *

zum Jahreswechsel !

| Alexander Mangin u . Frau

E zum Deutschen Hof

*2S
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Allen unsern werten Gästen , Freunden und
Gönnern die

herzlichsten Glückwünsche
zum neuen Jahr !

Karl Stelzer u . Familie
Bahnhof-Wirtschaft

liifti | tr 8tltjtichkilSk » s s „ Pj « ,ns !

Dayrische Flügel¬
und NmninofabriK

mit Dampfbetrieb u . eigenem Sägewerk
Gegründet 1830 von

Wilhelm Arnold , Aschaffcnburg .
Lieferant von + Ha « s von Biiiow .
Uürstlichkeiten und staatl . Anhalten
liefert Bülow -Pianinos u . Flügel in
technisch und künstlerisch vollendeter
Ausführung direkt an Private ohne
Zwischenhändler zu Fabrik - AuS -
® . 198 nahmcpreifen

Auch Teilzahlung obne Erhöhung der
Vorzugspreise . — Bei Barzahlung
höchster Rabatts — Freie Lieferung . —
14 Tage Probezeit . — 10 Jahre
Garantie . Tausende von Dankschreiben
auS allen Äretfen. Jllustr . Katalog m.
vorzugspr . sofort postfrei. Kurze Zeit
gesptelteJnstrumente in allen Preislagen

Musterlager :
Mannheim C 8 Nr . 7a part.

Sfutldi - Frk»Dldtr 8»tn-
verktdr über AichLgldmuk«.

Mit Gültigkeit vom 1 . Januar 1807
tritt ein neuer Ansnahmetarif für
die Beförderrmig von mittelenropäi -
schcm Holz, Holzstoff, Holzzellstoff ,
Strohswff und Strohzellstoff von
deutschen Srarioneir . nach Stationen
der französischen Ostdahnen in Kraft ,
wodurch der gleichnamige Ausnahme¬
tarif vom 1 . Dezember 1902 nebst
Nachträgen aufgehoben wird . In dem
neuen Ausnahmetarif sind keine
Frachtsätze mehr vorgesehen für die
badischen Stationen Allensbach, Bach¬
heim, Brennet (Rheintal 1 , Döggin-
gen, Eberbach, Hattingen i. B ., Hü-
fingen , Jagsrfeld ( Bcü>. B . ) , Klein¬
laufenburg , Maulburg , Mühlhausen
b. Engen , Petershausen i . B . , Post¬
halde, Steinach i . B . , Weisenbach . So¬
weit Frachterhöhungen eintreten , blei¬
ben die Sätze des bisherigen Tarifs
bis Ende Januar 1907 in Gültigkeit.
Der neue Tarif kann zum Einzelpreis
von 0,60 M . durch die Dienststellen
und vom Berkehrsbureau bezogen
werden .

' F227 .
Karlsruhe , 28 . Dezember 1906.

Grosth. Generaldirektion
der Badischen Staatseisenbahnen .

Zum Jahreswechsel

die herzlichsten Glückwünsche
meinen p. t . Gästen , Freunden und Bekannten

Marzell Bentnep und Frau
zu den »Vier Jahreszeiten “

Malmst lm2liii2rm2l-ülldGüüId d dlm2lüi2l ^ lüDldkiü >Id

Unfern Freunden , Bekannten und verehrlichen Gästen die

^ herzlichste « Glückwünschen
zum neuen Jahr !

Rudolf Köder und Familie
Hotel-Restaurant CafS Rowack

K
I Restaurant Kaiserhof t
^ Zum Jahreswechsel ^
H die herzlichsten Glückwünsche allen unseren werten ^

Gästen , Freunden und Bekanntenm
W . Ziegler und Frau m

»w§k; <3£nafiKäfc>4ac»4aEnafiK3gHafcKackds ><3c> ^

Zum Jahreswechsel

die herzlichsten Glückwünsche
meinen p . t . Gästen , Freunden und Bekannten

Burkard Minoprio und Frau
Restaurant „Frankeneck “

HlMtt
Mt Wirkung vom 1 . Januar 1907

wird der Tarif , Teil I , enthaltend die
Reglemeutarischen Bestimmungen , die
Allgemeinen Tarisvorschriften, die Gü-
klassisikation und die Tarife für Ne -
bengebühren, neu ausgegeben . Auf
den gleichen Tag erscheint zu diesem
Tarif ein Berichtigungsblatt . Ferner
wird auf den 1 . Januar 1907 der
Nachtrag VII zum ' Teil II , enthal¬
tend Aenderungen und Ergänzungen
der Tariftabcllen , ausgegeben.

Nähere Auskunft erteilt unser Ber -
kehrsbureau . F .228.

Karlsruhe , 28 . Dezember 1906.
Grosth. Generaldirektion

der Badischen Staatseisenbahnen .

6übmrAbfutfd)fr MttvMr .
Die Gül >igkeit des mit unseren Be¬

kanntmachungen vom 22 . Februar 1906
und vom 14 . März 1906 im Verkehr
mit den Stationen der Bad . Staats -
eisenbabnen und der süddeutschenEisen -
bohngesellschaft einerseits und den Sta¬
tionen der Reichseisenbahnen tu Elsaß -
Lothringen , der pfälzischen Eisenbobnen
und der Königlichen Eisenbahndtrektion
St . Johann - Saarbrücken anderseits
eingefübrten Ausnabmetarifs für Eis
in Ladungen zu 10 t wird bis zum
31 . März 1907 verlängert . F 232

Karlsruhe , den 31 . Dezember 1906 .
Großh . Generaldirektion

der Bad . Staatseisenbahnen .

— IMIia.se ’u .ro .ssa .a.l
Mittwoch den 2 . Januar 1907 , abends 7 '/, Uhr

KONZERT
zu Gunsten des

Kindersolbades Dürrheim
veranstaltet von .

Fräulein Thilla Meyer- Kageneck , Gesang,
Fräulein Paula Stebel t tj , •
Fräulein Elly Meyer-Kageneck J ^

Programm .
1 . Sonate D -dur für 2 Klaviere . W . A . Mozart.

(Allegro con spirito , Andante , Allegro molto .)
2 . a) Aria (Pur dicesti ) . . . . Antoni Lotti 1667 — 1740

b) Zwei Canzonetten . . . . Niccolö Isouard 1775 — 1818 .
c) La Zingarella . . . . . Giovanni Paisiello 1741 — 1816 .

3. Variationen über ein Thema von Händel ,
op. 26 , für 2 Klaviere . K . Volkmann.

Zum ersten Male in Karlsruhe .
4 . a) Liebchen ist da . i ü ~

b) Stille Sicherheit . J K ' * ranz'

c) Auf ein schlummerndes Kind . . . E Meyer-Kageneck .
d) Ständchen . J . Brahms
a) Gavotte . j

E , Meyer-Kageneck .
b) Suite , op. 15 : 1 Wagner , > für 2 Klaviere

2 .Romanze,3 Polonaise ) _
A . Arensky .

Zum ersten Male in Karlsruhe .
Die Konzertflügel Bechstein und Bliithner sind aus dem I-ager

des Hm . Hoflieferanten L . Schweisgut hier.
Ende gegen ' /*10 Uhr.

Eintrittskarten : Saal Mk 3 .— , 2,— , 1 .50, Galer>c Mk . 2.—

, 1,— und 50 Pfg . sind in der

Musikalienhandlung Fr . Doert «
Kaiserstrasse 159 — Eingang Ritterstrasse — Telephon 2003 ,

und an der Abendkasse zu haben.
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